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Gekrönt Anstoß 

  

 

 

Es gibt schon merkwürdige 
Dinge auf der Welt. Für mich ge-
hören die Titel des englischen Kö-
nigs Charles III. dazu. Er ist nicht 
nur König, sondern auch „Ober-
haupt des Commonwealth“, „Sou-
verän des Hochedlen Ordens vom 
Hosenbande“ und „Verteidiger des 
Glaubens“. Verteidiger des Glau-
bens: Gegen wen oder was soll der 
Glaube verteidigt werden?  
Historisch gesehen, ist die Antwort 
leicht: 1521 verteidigte der damalige 
englische König Heinrich VIII. den 
katholischen Glauben gegenüber 
den Forderungen von Martin Lu-
ther und den Glaubenssätzen der 
Protestant*innen. Papst Leo X. gab 
daraufhin dem König den lateini-
schen Titel „Fidei Defensor“, zu 
Deutsch: Verteidiger des Glaubens. 
Später aber gingen Papst und Kö-
nig im Streit auseinander. Der Kö-
nig gründete eine eigene, die angli-
kanische, Kirche.  Den Titel „Ver-
teidiger des Glaubens“ behielt er 
einfach und verteidigte den Glau-
ben nun gegenüber der katholi-
schen Kirche.  
Was aber soll so ein Titel heute? 
Wie wird Charles III. den Glauben 
verteidigen? Und was bedeutet 
Glauben eigentlich? Für mich ist 
Glaube eine Mischung aus Vertrau-
en, Hoffnung und Gewissheit. Der 
Apostel Paulus beschreibt in seinen 
Briefen Glaube als Boden für 

Hoffnung und als Grundlage 
für das Vertrauen, dass hinter unse-
rer sichtbaren Welt Gott und eine 
unsichtbare Welt stehen. Das glau-
be ich auch. Und ich finde es wich-
tig, Glauben vor Dogmatismus zu 
verteidigen. Menschen, die meinen, 
nur das, was sie glauben und den-
ken, ist unveränderlich wahr und 
muss auch für alle anderen gelten, 
irren. Vielmehr finde ich: Glau-
benssätze sind dafür da, einer Ge-
meinschaft den Weg zu zeigen, 
aber ohne einzuengen oder gar 
Menschen und Gruppierungen 
auszuschließen. Ein Verteidiger des 
Glaubens fördert daher die Diskus-
sion, den Austausch über Glauben. 
Öffnet den Raum. Glaube braucht 
auch Ruhe und Zeit. Jesus wusste 
das sehr gut. Deshalb zog er sich 
hin und wieder zurück, um zu sich 
selbst zu kommen und Gott zu 
spüren. Das musste auch nicht für 
lange sein. Das tut auch heute gut, 
denn getaktete Termine, Arbeits-
verdichtung, ständige Erreichbar-
keit durch die Digitalisierung uvm. 
können ganz schön anstrengend 
sein. Ich selbst mag es, mit dem 
Fahrrad zu fahren und mir den 
Wind um die Nase wehen zu las-
sen. Oder im Wald spazieren zu 
gehen. Dann kann ich gut daran 
denken, worauf ich vertraue, woran 
ich zweifle und wie es wohl einmal 
sein wird, wenn ich nicht mehr auf  
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Anstoß Gekrönt  
  

 

 

der Erde bin. Ich gebe meinem Glauben Raum. Mein Glaube ist nicht 
immer gleich. Er verändert sich. Den Glauben zu verteidigen, d.h. ihn vor 
starrer Gewissheit, Lärm und Hektik zu schützen, ist im Jahr 2023 nun 
nicht mehr die Aufgabe eines Einzelnen, eines Königs oder einer Königin. 
Das geht alle an, die glauben. Jeder und jede kann in diesem Sinne Vertei-
diger*in des Glaubens sein. Wir alle sind ein Stück weit King oder Queen 
im Reich des eigenen Glaubens, auch wenn uns am 6. Mai keine Krone in 
Westminster Abbey aufgesetzt wurde. Aber, wie heißt es so schön im 
Psalm 8:  Mit Würde und Glanz krönt Gott die Menschenkinder.  

Ihre und Eure Susanne Sengstock 

ZeitRäume Neue Gesichter in der Gemeinde  
  

Herzlich willkommen! 
Sie sei eine bekennende Teetrinkerin, antwortete Elvira Schlott in dem 
Gespräch nach ihrem Vorstellungsgottesdienst auf die Frage eines Ge-
meindemitgliedes, was sie vom Kirchenkaffee halten würde. Dabei strahlte 
sie und meinte, sie würde sich sehr auf Gespräche nach Gottesdiensten 
und auch im Alltag hier in Hassee freuen.  Ab dem 1. Juni ist sie nun mit 
einer 75%-Stelle die neue Pastorin in Michaelis. Der Kirchengemeinderat 
freut sich, dass die humorvolle, dem Leben und den Menschen zugewand-
te Seelsorgerin und Predigerin, sich für unsere Gemeinde entschieden hat. 
Ihr Schwerpunkt wird in der Kinder- und Jugendarbeit liegen. Der Ein-
führungsgottesdienst findet am 2. Juli um 15 Uhr statt.  Im Anschluss 
laden wir zu einem kleinen Empfang ein.  
Seit 1. Mai im Team von Michalis dabei sind auch René Jung und Inken 
Schroeder. René Jung ist der neue Kirchenmusiker. Sein Schwerpunkt ist 
die Popularmusik. Popularmusik meint die Musikstile, die sich seit Beginn 
des 20. Jahrhunderts aus Spiritual, Blues, Folk und Jazz entwickelt haben. 
Musik, die in unseren Stadtteil passt und Menschen jeglichen Alters durch 
die Grooves und Melodien berührt. Singen Sie, singt einfach mit! 
Inken Schroeder vertritt Friederike Held während deren Elternzeit. Sie ist 
Pädagogin, hat lange als solche Zeit in der Schule gearbeitet und freut sich 
nun auf die kreative Arbeit mit Kindern und Jugendlichen hier bei uns. 
Und wir freuen uns auf ihre Kreativität!     
      Der Kirchengemeinderat 
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Die neue Pastorin ZeitRäume 

  

 

 

Die Sonne 
scheint, die 
Vögel waren 
schneller als 
der Wecker 
heute Morgen, 
bunte Blüten 
und Blumen 
zeigen sich. Es ist Frühsommer, 
und ich schreibe meinen ersten 
Text für Sie, die Mitglieder meiner 
neuen Gemeinde. 
Ich bin schon sehr gespannt, wie es 
sein wird. In der ersten Zeit werden 
Sie mich am fragenden Blick 
erkennen: Wo liegen die Stifte? 
Wohin führt denn diese Tür? Wie 
funktioniert der Drucker im 
Gemeindebüro? 
Eines habe ich beim Einkaufen 
schon entdeckt: den hiesigen 
Humor. Der entspricht ganz 
meinem Geschmack. 
Vielleicht sind auch Sie gespannt, 
wer ich bin. 
Mein Name ist Elvira Schlott, Ende 
vierzig, verheiratet, zwei Kinder, ein 
Kater. 
Sie ahnen es schon, ich mag die 
Sonne und das Vogelgezwitscher, 
ich lache gerne und ärgere mich, 
wenn jemand ungerecht behandelt 
wird. 
Vom Ostufer wechsle ich nun zu 
Ihnen. In der Anfangszeit werde 
ich wohl noch pendeln müssen, 
aber bald wohne ich im Pastorat 

gegenüber der 
Kirche. Dann 
erkunde ich 
mit meinem 
Mann die 
Gegend bei 
einem 
Spaziergang 

oder mit dem Rad. Ich habe schon 
gehört, dass es viel zu entdecken 
gibt. Vielleicht geben Sie mir gute 
Tipps: Wo sind die Schleichwege 
für Räder und bei wem kaufen Sie 
Ihre Brötchen? 
Die Kirchengemeinde steht mir 
bereits mit Rat und Tat zur Seite. 
Ich kenne schon meine neue E-
Mail-Adresse und der Dienst-
rechner ist fast fertig eingerichtet. 
Die ersten Konfis sind schon lange 
angemeldet, sodass wir gleich im 
Juni starten können. 
Ich freue mich auf  die neue 
Gemeinde. Es ist ein vielfältiges 
Team, mit dem ich zusammen-
arbeiten werde: alte Hasen und 
andere, die wie ich die ersten 
Schritte in Michaelis wagen. Es gibt 
einiges zu entdecken und gerne 
ergreife ich die Hände, die mir hilf-
reich entgegenkommen. 
Es ist Frühsommer, die Zeit, in der 
wieder Neues wächst und blüht, in 
der Natur und auch bei uns in 
Michaelis. 
Auf  bald! 
Pastorin Elvira Schlott 



 
 

6 

KlangRäume Der neue Kirchenmusiker  
  

 

 

Moin, ich bin der Neue 
Mein Name ist René Jung, ich bin 
33 Jahre alt und seit dem 1. Mai der 
neue Kirchenmusiker hier in der 
Michaelisgemeinde. Die Musik 
begleitet mich schon seit frühester 
Kindheit. Angefangen mit Gitarre, 
führte mich mein Weg über Key-
board und Klavier schließlich zur 
Kirchenorgel. Ich begann Unter-
richt zu nehmen und spielte bereits 
im zarten Alter von 13 Jahren mei-
ne ersten Gottesdienste in meiner 
Heimatgemeinde Münders-
bach/Höchstenbach (Westerwald). Nach 
dem Umzug an die schöne Kieler 
Förde machte ich hier zunächst das 
Abitur, absolvierte dann die C-
Ausbildung für Kirchenmusik & 
Chorleitung und trat im Oktober 
2014 meine erste Kirchenmusik-
Stelle in Neumünster an, wo ich 
acht Jahre lang wirken durfte. Zur-
zeit lasse ich mich im Rahmen eines 
berufsbegleitenden Studiums, das 
sich inzwischen auch auf der Ziel-
geraden befindet, zum B-
Popularmusiker ausbilden, weswe-
gen in diesem Jahr noch einige 
Abschlussprüfungen auf mich war-
ten. Aber hier, an meiner neuen 
Wirkungsstätte, warten jetzt auch 
großartige neue Herausforderungen 
auf mich und ich freue mich auf 
jede einzelne davon und darauf, 
meine Freude und meine  

 
Leidenschaft für die Musik mit 
Ihnen und Euch allen zu teilen! Da 
ich zudem in Heikendorf auch 
mein privates Glück gefunden ha-
be, wo ich zusammen mit meiner 
Verlobten und meinen zwei Bonus-
Kindern wohne und sehr, sehr 
glücklich bin, passt einfach alles 
perfekt zusammen. Bessere Vo-
raussetzungen für einen spannen-
den neuen Lebensabschnitt kann es 
wohl kaum geben. In diesem Sinne 
freue ich mich auf Sie, auf Euch, 
auf wundervolle Begegnungen, gute 
Gespräche, eindrucksvolle Momen-
te und Erlebnisse, kurzum: auf eine 
wunderschöne Zeit hier in der Mi-
chaelisgemeinde! 
Ganz herzlich, 

Ihr / Euer René Jung 
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ABC – Frauen in Bibel und Kirche GlaubensRäume 

  

 

 

In vielen antiken Gesellschaften 
war für Frauen das Gebären für 
den Status in Familie und Gesell-
schaft maßgeblich. Es war wichtig, 
Kinder zu bekommen. Zudem 
garantierten Kinder die Versorgung 
und Unterstützung im Alter oder 
wenn eine Frau Witwe wurde. Kin-
derlosigkeit, schwanger werden und 
sein, Kinder haben sind daher in 
der Bibel wichtige Themen. Hanna 
z. B. leidet unter ihrer Kinderlosig-
keit und legt ein Gelübde ab: Sollte 
sie ein Kind gebären, würde sie es 
Gott geben. Sie gebiert Samuel, der 
im Tempel aufwächst und zum 
Priester ausgebildet wird. In ihrem 
Danklied (1. Sam. 2,1-10) besingt 
Hanna die Befreiung der Ernied-
rigten und Unterdrückten und die 
Umkehrung ungerechter Verhält-
nisse. Das Lied ist Vorbild für das 
Magnifikat der Maria im NT. Eine 
Prophetin mit Namen Hanna be-
grüßt in Lk 2,36-38 den Säugling 
Jesus im Tempel.  
Hagar ist eine ägyptische Sklavin 
und soll für ihre kinderlose Besitze-
rin Sarah ein Kind bekommen. 
Diese Leihmutterschaft birgt erheb-
liche Konflikte, die für Hagar le-
bensbedrohlich werden. Gott rettet 
sie in der Wüste, worauf sie Gott 
einen Namen gibt: Du bist El Roï, 
Gott des Hinschauens. Oder anders 
übersetzte: „Du bist ein Gott, der 
mich anschaut“, die diesjährige Jah-

reslosung. Auch für Haggit (2. 
Sam 3,4), Hamutal (2. Kön 23,31), 
Hefzi-Bah (2. Kön 21,1), Hela (1. 
Chr. 4,5-7), Hodesch (1. Chr. 8,9) 
und Huschim (1. Chr. 8,8-11) ist 
entscheidend, dass sie Mütter sind.  
Menschen, die gebären, sind auf 
Hebammen angewiesen. Es er-
staunt nicht, dass Hebammen in 
der Bibel als sehr kluge Frauen 
beschrieben und wertgeschätzt 
werden. Heute spitzt sich die Situa-
tion der Geburtshilfe in Schleswig-
Holstein immer mehr zu. Hebam-
men arbeiten am Limit, müssen in 
den Kreißsälen oft mehrere Frauen 
gleichzeitig versorgen. Immer mehr 
Geburtsstationen werden geschlos-
sen. Eine wohnortnahe Versorgung 
ist nicht mehr sichergestellt. Mit 
frauenorientierter Entbindung hat 
das oft nichts mehr zu tun. Ge-
schlechtergerecht ist es nicht, wenn 
Gebären eine Frage von Kosten 
und Nutzen ist. Geschlechterge-
recht wäre dagegen ein flächende-
ckendes gutes Angebot für wer-
dende Mütter und ihre Kinder. 
Dafür setzen sich Frauen wie etwa 
Katharina Hartmann von Mother 
Hood e.V., aber auch kirchliche 
Frauen, wie z. B. Hilde aus dem 
Vorstand der Frauendelegierten-
konferenz der Nordkirche, ein.       

Susanne Sengstock, zusammen mit  
Martin Nissen Beauftragte für Geschlech-

tergerechtigkeit im KKr Altholstein 
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Wussten Sie schon? Feier der Goldenen Konfirmation 
 Konzert Nach(t)klang  

 

 

Die Konfirmati-
on ist für viele 
Menschen ein 
großes Ereignis. 
Für Sie auch? 
Wir im Kirchen-
gemeinderat 
finden, dass es 

schön ist, 50 Jahre nach der Kon-
firmation eine Goldene Konfirma-
tion zu feiern. Nach der Corona-
Pause wollen wir das wieder ma-
chen und laden alle, die in den Jah-
ren 1969-1973 ihre Konfirmation 
in der Michaeliskirche oder auch an 
einem anderen Ort gefeiert haben, 
herzlich ein. Wie bei einem Klas-
sentreffen werden dann alte Erin-
nerungen wach. Ziehen Sie, wie 
damals, feierlich in die Kirche ein, 
empfangen Sie den Segen Gottes, 
singen, beten, danken Sie.  
Damit der Gottesdienst und ein 
fröhliches Beisammensein danach 
(nur wenn von ausreichend Perso-
nen gewünscht) möglich ist, brau-
chen wir Ihre Mithilfe: Melden Sie 
sich, wenn Sie dabei sein wollen! 
Sagen Sie denen, mit denen Sie von 
damals noch Kontakt haben, Be-  
scheid, dass wir in Michaelis Gol-
dene Konfirmation feiern und alle 
sich anmelden mögen. Nennen Sie 
uns Adressen von denen, die Sie 
kennen und die wir dann anschrei-
ben können. Ausdrücklich wenden 

wir uns an alle Goldene Konfir-
mand*innen. Also auch, wer nicht  
mehr Mitglied der evangelischen 
Kirche ist, darf kommen.  
Die Goldene Konfirmation findet 
statt am 24. September 2023 um 10 
Uhr.  
Anmeldungen unter:  
info@michaeliskirche-kiel.de und 
telefonisch unter 682785 und bei 
Pastorin Susanne Sengstock.  
 
 
Mind-Flow-Musicproject –  
das besondere Konzert 
Nach(t)klang   
Sonntag, den 30. Juli, 19.30 Uhr  
Als regelmäßiger Gast kommt auch 
in diesem Sommer das Instrumen-
tal-Projekt Nach(t)Klang in die 
Michaeliskirche. Die Hörer*innen 
dürfen sich auf die bewährte Mi-
schung von sanften, meditativen 
Klängen und hypnotisch-pulsier-
enden Grooves freuen. Das Kon-
zept der Gruppe basiert auf einem 
improvisationsreichen Zusammen-
spiel, das besonders in Klangräu-
men wie einer Kirche besonders 
zum Ausdruck kommt. Nach dem 
Motto „Aus dem Moment für den 
Moment“ werden Klänge, Melo-
dien und Rhythmen zu einem un-
gewöhnlichen und oft überra-
schenden Hörerlebnis verschmol-
zen. Der Eintritt ist frei. 
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Ökumenischer Abendgottesdienst GlaubensRäume 

Einladung zum Barcamp  

 

 

Ökumenischer Abendgottesdienst 
Am 6. Juni um 18 Uhr laden die Bewohner*innen des Theologischen 
Studienhauses Kieler Kloster gemeinsam mit den Schwestern des Kieler 
Franziskanerinnenkonventes zu einem ökumenischen Abendgottesdienst 
im Klostergarten (Falckstraße 9) – mitten in der Altstadt - ein. Der 
Gottesdienst steht unter dem Motto „Suchet der Stadt Bestes und betet für 
sie“ (Jeremia 29,7). Mit diesem Thema bringen wir die Gemeinsamkeiten 
zwischen studentischem Leben in der Altstadt und franziskanischer 
Tradition zum Ausdruck. Im Anschluss gibt es eine kleine Stärkung und 
ausreichend Gelegenheit für Begegnung und Austausch.  
       Lars Erichsen 
 
Einladung zum Barcamp  
A: Kommst du mit zum Michaelis-Barcamp?  
B: Nö, Campen ist nichts für mich.  
A: Da wird nicht gecampt. Und an der Bar stehen wir da auch nicht.  
B: Nicht? Was macht ihr dann?  
A: Wir unterhalten uns über alles, was uns für Michaelis wichtig ist.  
B: Wie, da steht ihr rum und redet bloß?  
A: Auch. Eigentlich geht es um die „Sessions“. Da kannst du etwas 
vorschlagen oder eine Idee einbringen, wenn dir für Michaelis etwas ganz, 
ganz wichtig ist und du das mit anderen gerne voranbringen möchtest  
Oder du kommst einfach vorbei und diskutierst die Ideen der Anderen. 
B: Und um welche Themen geht es da?  
A: Das wird festgelegt, wenn alle da sind.  
B: Wie, du weißt nicht, was passiert? Und wenn nichts passiert?  
A: Bei jedem Barcamp passiert etwas. Es gibt immer Leute, die schon 
Ideen mitbringen. Manchmal ergeben sich durch Gespräche weitere. Und 
ganz oft ist es so, dass wieder andere ganz spontan etwas anbieten. Es 
kommt darauf an, Ideen, Anliegen und auch Wissen miteinander zu teilen 
und sich kennenzulernen. So in der Art. Ganz oft entwickelt sich noch 
mehr. Das ist echt spannend.  
B: Klingt gut. Wann ist das genau?  
A: 30. September, 10:30 bis 15 Uhr im Gemeindehaus. Wäre gut, wenn du 
dich anmeldest unter barcamp@michaeliskirche-kiel.de oder Tel. 682785.  
B: Alles klar. Ich bin dabei.   
Du / Sie auch?  
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Angebot Michaelis ... 
  

 

 

Weitere Infos und E-Mail-Adressen finden Sie auf unserer  
Homepage:     www.michaeliskirche-kiel.de 
 
1. Gemeindebüro 
 Gemeindebüro Renate Dopheide 
   Wulfsbrook 29                                      68 27 85  
   info@michaeliskirche-kiel.de    
     Öffnungszeiten Zurzeit ist das Büro telefonisch und per E-Mail 

zu erreichen am Di, Do, Fr 10-12, Di 14-16 Uhr. 
 Küsterin Meike Feske / Jessica Schütz 0172/604 23 42 
     Hausmeisterei Nadine Schmitz 0157/306 77 194 
       
2. Kirchengemeinderat  
 Vorsitz  Pastorin Susanne Sengstock 0160/222 0198 
   kgr@michaeliskirche-kiel.de  

 
3. Pastorinnen  
   Anna-Lena Koepke 64 15 65 
   pastorin.koepke@michaeliskirche-kiel.de 
   Elvira Schlott 69 80 58  
   pastorin.schlott@michaeliskirche-kiel.de   
   Susanne Sengstock 0160/222 0198 
   susanne.sengstock@altholstein.de   

  
4. Kinder in Michaelis 
 Kindertagesstätte Leitung: Barbara Grimm  64 17 45 
   Sprechzeiten: Mi 10-12 Uhr und n. Vereinbarung  
   ev.kita-michaelis@altholstein.de 
  
 Kindergruppen Inken Schroeder 647 42 83 
   i.schroeder@michaeliskirche-kiel.de 
              
5. Jugend in Michaelis 
 Jugendtreff Inken Schroeder 647 42 83 
   i.schroeder@michaeliskirche-kiel.de 
 The Basement Band Mo 17-18.30 Uhr Daniel Hoppenstedt 
   erreichbar über Tel. Jugendbüro  
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... auf einen Blick 
 

Angebot 

  
 

 

6. Begegnungsstätte und Angebote für Erwachsene 
 Ansprechpartnerin Karen Meinert 68 53 42 
   begegnungsstaette@michaeliskirche-kiel.de  
     Altenkreis                         2. Mo, 14.30 Uhr Karen Meinert  68 53 42 
     Frauenfrühstück Di, 14-tägig 9.00 Uhr  Gesche Neubauer 68 73 39 
 Oase der Stille Di, 19.00-20.30 Uhr (Kirche)  
 (Stille Meditation) Elisabeth Wesseler  68 50 43 
  
  
  
7. Kirchenmusik René Jung 36 43 19 54 
   r.jung@michaeliskirche-kiel.de 
  
     Posaunenchor Fr, 18.00-19.30 Uhr Volker Quellmann 888 87 55 
     Anfängerausbildung Fr, 17.00-18.00 Uhr Kerstin Quellmann 888 87 55 
   
 
8. Arbeit für Kranke 
 PflegeDiakonie Andreas Docenko 68 50 55 
 Von-der-Goltz-Allee 2  7.30-20.00 Uhr Fax 68 50 20 
 
 
9. Gastgruppen 
 
 Choryfeen Di, 18.30-20.30 (Gemeindesaal) 
 (FrauenLesbenChor) Heike Boyens 0157/50454814 
   choryfeen@gmx.de 
 
 Irish Set Dance So, 14-tägig, 18.00-20.00 (Gemeindesaal) 
           Ramona Grapp                            0163/904 9977    
           r.grapp@posteo.de 
                                              Silke Scheid                    01577/290 0725    
                                              silkescheid@hotmail.com 
 
Die meisten Gruppen treffen sich im Gemeindehaus, Schleswiger Str. 57  
(Eingang über den Wulfsbrook).  
Bitte in den Schaukästen und auf der Homepage informieren.  
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Kinder/ 
JugendRäume Vertretung K.i.M./J.i.M. 
  

 

 

Liebe Kinder, Jugendliche 
und Eltern!  
 
Seit Ende Mai befinde ich mich 
im Mutterschutz und werde 
danach für eine Weile in  
Elternzeit sein.  
Ich bin froh und dankbar für all 
das, was wir in den letzten 9,5 
Jahren in Gruppen und einzeln, 
im Alltag oder in Highlights  
erlebt und an Freud und Leid, 
Glauben und Vertrauen  
miteinander geteilt haben!  
 
Und nun freue ich mich sehr, 
dass ich das K.i.M. und J.i.M. für 
eine Weile in die Hände von  
Inken Schroeder legen darf, die 
mich nun während Mutterschutz 
und Elternzeit vertritt.  
 
So kann es weiter gehen 
im K.i.M. und J.i.M. ->->->-> 
und ihr könnt euch auf neue 
Erlebnisse und gute  
Gemeinschaft freuen!   
 
Herzliche Grüße, 
Friederike Held  
 
 

Hallo zusammen! 
 
Mein Name ist Inken 
Schroeder und ich 
übernehme die Eltern-
zeitvertretung für 
Friederike Held in 
K.i.M. und J.i.M.  
 
Kurz zu mir: Ich bin 38 Jahre 
alt und Pädagogin. Seit mehr als 
20 Jahren bin ich in der Kinder- 
und Jugendarbeit tätig. In mei-
ner Freizeit bin ich gerne krea-
tiv, tanze oder musiziere. 
 
Ich freue mich darauf, euch und 
Sie z.B. in den regelmäßigen 
Gruppen für Kinder und Jugend-
liche kennenzulernen. 
 
Viele Grüße, 
Inken Schroeder 
 
 

„Staffelübergabe“ 
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Angebote K.i.M. und J.i.M. 
Kinder/ 

JugendRäume 
  

 

 

Die Kindergruppen im K.i.M. 
starten wieder nach Pfingsten! 
 
Die Wirbelstürme für Kinder 

von 10-13 J. 
(ca. weiterfüh-
rende Schule 
bis zur Konfi-
zeit) treffen 

sich nun immer mittwochs(!) 
16.30-18.00 Uhr im K.i.M.  
Anmeldung bei: Inken Schroeder 
 
Für Kinder v. 6-10 J. (bzw. 

Grundschulkin-
der) gibt es wie-
der den Bunten 
Freitag – wö-
chentlich von 

16:00-17:30 Uhr im K.i.M.  
Anmeldung bei: Inken Schroeder 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe 
trifft sich 
zurzeit in 
Eigenregie 
donnerstags 
von 10:00-11:30 Uhr in der 
Kinder- und Jugendetage. Die 
Gruppe freut sich über weitere 
(Groß-)Eltern-Kind-Gespanne. 
Um über mögliche Terminabwei-

chungen informiert zu werden, 
ist eine Anmeldung vor der ers-
ten Teilnahme empfehlenswert.  
Anmeldung bei: Inken 
Schroeder 
 
Jeden 1.,3. und 5. 
Donnerstag im Monat 
von 19:00-20:30 Uhr 
trifft sich die 
jim_jugendgruppe (für alle ab 
14 J. bzw. nach der Konfirmati-
on) in der Jugendetage.  
Was gemacht wird, entscheiden 
die Jugendlichen von Mal zu Mal. 
Neue Gesichter sind willkommen! 
 Infos gibt‘s bei Inken  
Schroeder! 
 
Mit dem Start der neuen  
Konfi-Gruppen startet ab Juni 
auch wieder die Konfi-Lounge!  
Infos gibt‘s bei Inken  
Schroeder! 
Bei Fragen rund um die  
Kinder- und Jugendarbeit  
wendet euch an:  
Inken Schroeder  
i.schroeder@michaeliskirche-
kiel.de 
0151 – 24 16 97 84 
0431 64 74 283 
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Kinder/ 
JugendRäume Jugendfreizeiten 
  

 

 

Jugend‐Sommerprogramm 
Da wir zunächst nicht wussten, ab 
wann die Vertretungsstelle  
besetzt sein wird, haben wir im 
J.i.M. nach einer Sommerfahrt‐
Alternative für 2023 gesucht.  
Die Jugendlichen haben sich für 
diesen Sommer gemeinsam zwei 
externe Freizeiten ausgesucht, zu 
denen sie sich anmelden wollen. 

Einige werden vom 30.7.‐6.8. aufs 
Nordcamp der Schüler‐ SMD in 
Ascheberg fahren. Diese Freizeit 
ist inzwischen ausgebucht.  
 

Freie Plätze gibt es aber noch 
beim Internationalen Jugend‐
klimacamp in Österreich, zu dem 
die Junge Nordkirche vom 16.‐
26.7. eine Fahrt ab Kiel anbietet.  
 
Die Burg Finstergrün, die Jugend‐
burg der evangelischen Jugend 
Österreich, wird das Basiscamp 
sein. Sie bietet den perfekten 
Platz für spannende Workshops, 
Austausch mit Expert*innen, 

internationale Gemeinschaft und 
Naturerlebnis, Lagerfeuerabende 
und Wanderungen. Exkursionen 
führen in die nahen Wälder, tief 
in den Bergwerksstollen, auf ei‐
nen Berggipfel und zur Rafting‐
Tour auf einem Gebirgsfluss. Auf 
dem Programm stehen neben 
diesen Abenteuern aber auch der 
Hochseilklettergarten, Spiele, 
Diskussionen, Musik, Kreativität 
und Abendandachten. 

Anmelden können sich Jugendli‐
che und junge Erwachsene von 
15‐25 Jahren. Die Kosten werden 
voraussichtlich bei ca. 200€ lie‐
gen. Einige Jugendliche aus dem 
J.i.M. sind bereits angemeldet 
und vielleicht möchtest du dich 
noch anschließen? (Kontakt zu 
anderen Jugendlichen, die aus 
Michaelis mitfahren, kann dir 
Inken Schroeder vermitteln.)  
 
Infos und den Link zur Anmel‐
dung findest du hier:  
 
www.junge‐nordkirche.de/ 
programm/internationales‐
jugendklimacamp‐auf‐burg‐
finstergruen/ 
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Gemeinsam machen wir mehr  EnergieRäume 

(Solar)Energie!  

 

 

Immer mehr Menschen machen 
sich unabhängig von den steigen-
den Energiepreisen. Solarenergie 
vom eigenen Dach ist die Lösung, 
die nicht nur die Stromrechnung 
senkt, sondern gleichzeitig auch das 
Klima schützt. Dies gilt nun end-
lich auch für die Kirchengemeinde 
Michaelis Kiel.   
Auf Initiative des Kirchengemein-
derates wurde im Jahr 2022 auf 
dem Dach des Gemeindehauses 
eine Photovoltaikanlage gebaut, die 
nun auch in Betrieb ist. Die knapp 
25 kWp-Anlage mit einem Batterie-
speicher versorgt das Gemeinde-
haus und die KiTa mit einem Teil 
des Strombedarfs.   
Die Energiegenossenschaft Bürger 
Energie Nord eG (BEN) ist Eigen-
tümerin und Betreiberin der PV-
Anlage und somit auch der 
Stromlieferant der Gemeinde. Na-
türlich garantiert BEN die lücken-
lose Energieversorgung, indem sie 
neben dem Strom vom eigenen 
Dach auch Ökostrom aus dem 
Netz liefert. Die BEN verfolgt 
einen genossenschaftlichen Förder-
zweck und keine reine Gewinner-
zielungsabsicht. Auch deshalb be-
teiligt sich die Kirchengemeinde 
selbst an der Energiegenossen-
schaft. Alle Kirchenmitglieder und  
Interessierte sind ebenfalls eingela-
den, durch das Zeichnen von 
BEN-Anteilen (ab 250€ pro Anteil) 

Miteigentümer 
der PV-Anlage 
auf dem Ge-
meindehaus zu 
werden.  
Mitglieder der BürgerEnergie Nord 
eG (BEN) sind daran interessiert, 
die Energiewende zu unterstützen 
und möchten ihr Geld sicher und 
nachhaltig angelegt wissen. Denn 
mit ihrer Arbeit sorgt BEN dafür, 
dass Menschen und Institutionen, 
die nicht das Eigenkapital haben, 
um eigene PV-Anlagen zu bauen, 
trotzdem von den günstigen Er-
neuerbaren Energien profitieren 
können. Die Kirchengemeinde 
zahlt beispielsweise für den Solar-
strom vom eigenen Dach nur 27,50 
Cent/ kWh. Die Energiegenossen-
schaft betreibt PV-Anlagen in ganz 
Norddeutschland. 
Mehr Informationen auch zu den 
Projekten und einer Mitgliedschaft 
gibt es unter www.BENeg.de. Tele-
fonisch erreichen Sie Mitarbeiterin-
nen der BEN auch vormittags un-
ter 040/ 30 85 24 79. 
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ZeitRäume Neues aus der Begegnungsstätte 
  

 

 

„Mittwochsvorträge“ 
An jedem 3. Mittwoch im Monat 
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
der Michaeliskirche.  
Nächster Termin: 
21.06.23 
Thema: 
Kiel, 1933 – Was vor 90 Jahren   
auch in unserer Stadt geschah 
Ref.: Renate Dopheide 
 
Im Juli und August machen wir 
eine Sommerpause.  
Am 20. September starten wir 
dann wieder mit dem Thema:  
Impressionismus 
französisch.......?......deutsch 
Entstehung und Fortgang 
Ref.: Bernhard Mager 
 
Telef. Anmeldung unter 685342.  
E-Mail:  begegnungsstaette@  
michaeliskirche-kiel.de  
Aber auch eine spontane Teilnah-
me ist wieder möglich. 
Dazu laden wir, Kuno Neubauer, 
Eberhard Pieczonka und  
Karen Meinert, Sie herzlich ein. 
 
Frühstückstreff 
Einmal im Monat sind Sie herzlich 
eingeladen, an einem gemeinsamen 
Frühstück teilzunehmen. Jeder 
bringt etwas für ein buntes Buffet 
mit. Für Brötchen, Butter und Kaf-
fee wird gesorgt 

Die nächsten Termine: 
16.06. und 18.08.23 um 10.00 Uhr 
Eine Anmeldung ist erforderlich.  
 
Spätlese 
Immer am zweiten Mon-
tag im Monat, jeweils 
von 14.30-16.00 Uhr, 
trifft sich im Gemein-
desaal die Gruppe „Spät-
lese“. Jeder Nachmittag 
steht unter einem The-
ma, häufig laden wir uns 
Gäste und Referenten ein. Es gibt 
dazu Kaffee und Gebäck. 
12.06. Caroline Bublitz 
„Geschichten, die das Leben 
schrieb“ 
10.07. Ausflug 
14.08. Pn. Susanne Sengstock 
„Maria aus Magdala“ 
Anmeldung unter Tel. 685342. 
 
 „Tru di wat, snack Platt!“ 
Am Freitag den 25.08. ab 10:00 
Uhr findet wieder unser Plattdeut-
sches Frühstück statt.                                           
Freuen Sie sich wie immer auf viele 
schöne und lustige Geschichten 
von Frau Elisabeth Stahmer. Au-
ßerdem sind Sie herzlich eingela-
den, auch selbst etwas vorzutragen.  
Anmeldung unter Tel. 0431-685342 
oder Mobil/WhatsApp unter 0162-
9375738 
Um eine Spende wird gebeten. 
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Neues aus der Begegnungsstätte ZeitRäume 
  

 

 

Unterwegs mit dem Gemeindebus 
Die Tagesfahrten starten und enden jeweils an der Michaeliskirche Kiel, 
Schleswiger Str. 57 und kosten 10,- Euro p.P., Verpflegung und eventuelle 
Eintrittspreise sind im Preis nicht enthalten.     
Termine: 
Do. 29.06. 10.00 Uhr Arboretum Ellerhoop 
Freier Aufenthalt im Park. Entweder Einkehr im Park Café oder in der 
Nähe. Eintritt 9,- Euro 
Fr. 07.07. 08.30 Uhr Kellerseefahrt 
Rundfahrt um den Kellersee und anschließend Einkehr in ein Restaurant 
am See. Kosten für die Fahrt 14,- Euro 
Mo. 21.08. 10.00 Uhr Schmetterlingsausstellung  
Botanischer Garten Kiel, anschließend Einkehr in ein Restaurant.  
Eintritt 3,- Euro  
 
ACHTUNG: 
Am Dienstag den 05.09. wird es eine Tagesfahrt mit Herrn Bockholt von 
Kalkbergreisen geben. Die Route ist noch nicht vollständig geplant, fest-
steht aber, dass es Kultur, Freizeit und Mittagessen geben wird. Die Kos-
ten belaufen sich geschätzt auf ca. 50,- Euro. Ihre Anmeldung nehme ich 
ab sofort entgegen.  
 
Anmeldung: 0431-685342 oder 0162-9375738 
 
     Herzliche Grüße, 
     Karen Meinert
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ZeitRäume Neues aus der Begegnungsstätte 
  

 

 

 



 

19 

Unter Gottes Segen Wendepunkte 
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen 

 
 

 

 

 
In der Druckfassung des Gemeindebriefes 
stehen auf dieser Seite die Namen der 
Personen, die getauft, getraut oder beerdigt 
wurden. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden 
sie auf der Homepage nicht genannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adventsmarkt in Michaelis 
Am Samstag, den 2. Dezember 2023 möchten wir in Zusammenarbeit mit 
der Begegnungsstätte den ersten „Adventsmarkt in Michaelis“ in unserem 
Gemeindehaus stattfinden lassen. Dafür suchen wir Hobby- Künstler, z. B. 
Hobby- Bastler, Hobby- Handwerker, Hobby- Maler, die Lust haben, ihre 
Werke zu präsentieren und zum Verkauf anzubieten. Die Standmiete be-
trägt 9 Euro pro angefangenem Verkaufsmeter und soll unserer Kita Mi-
chaelis zugutekommen. Bei Interesse freuen wir, Caroline und Kristin 
Stahmer, uns über eine E-Mail an Adventsmarkt-Michaelis@gmx.de.  



Immer wieder sonntags Gottesdienste 
  

 
 
Juni 
04. Trinitatis Pastor Michael Szelinski 
11. 1. Sonntag nach Trinitatis Pastor Michael Szelinski 

 Verabschiedung   
 Mit  Kirchenkaffee  

18.  2. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Anna-Lena  
  Koepke  

25. 3. Sonntag nach Trinitatis, 18 Uhr Pastorin Anna-Lena  
  Koepke  

 
Juli 
02. 4. Sonntag nach Trinitatis, 15 Uhr Pröpstin Almut Witt u.a. 
 Einführung Pastorin Schlott 
09.  5. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Elvira Schlott / 
 Mit Kirchenkaffee  Konfis 
16. 6. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Elvira Schlott 
23. 7. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Elvira Schlott. 
30. 8. Sonntag nach Trinitatis, 18 Uhr  Pastorin  Susanne   

  Sengstock  
  
August 
06. 9. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Susanne  

  Sengstock  
13. 10. Sonntag nach Trinitatis  Pastorin Anna-Lena  
 Mit Kirchenkaffee  Koepke 
20.  11. Sonntag nachTrinitatis Pastorin Anna-Lena  

  Koepke  
27.  12. Sonntag nachTrinitatis, 18 Uhr Pastorin Elvira Schlott 
 
 
Beginn um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.  
Am letzten Sonntag im Monat immer um 18 Uhr.  
    

Ev.-luth. 
       Michaelis-Kirchengemeinde 
       Wulfsbrook 29 

       24113 Kiel 
    Tel. 0431-68 27 85  

       info@michaeliskirche-kiel.de    
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